
dung VO  5 beidem gab illenbrand und sein Mit-
arbeiterstab der Diözese ein Jahrzehnt sachkundi-W illiam McCrteady SCN, fähigen KEindringens der C in die —

Die Reform der Kırche in derne Welt Programme für katholische SOo7z1al-
aktionen Nnur aus dem en Die Ka-
Oollsche Arbeiterschaftsallianz un der O-der Erzdiözese Chicago lische interrassische Rat, die unter dem Einfuß
VO P. Danıiel antwe. gebilde wurden, nahmen

Die Entwicklung der Kirche VO:  ; Chicago hat aus sich einiger brennender so7z1aler TOobleme VO da-
Perioden intensiver Aktivität, unterbrochen VO:  ; mals eine Gruppen VO  w} Studenten, Ge-

schäftsleuten un ihren Frauen begannen sich inZeiten des Zögerns un chwankens, bestanden.
DiIie 1m Gang befindliche Reform der Kirche steht chulen un:! Pfarreien trefien, Aktionen
innerhalb dieses Rahmens Um S1e deutlicher dar- planen un auszuführen, denen S16 ihr christ-
zulegen, gliedern WI1r die Geschichte in dre1 Ab- licher Glaube drängte. Die Kana-Kontfterenz unter
schnitte: die Kirche VOL: während un! ach dem o KEgan elt Seminarien ab und bot Ehe-
Konzil In jeder Ara o1bt einzigartige Beispiele Paaicnh Vorträge a die VO:  a einigen der eilsten
VO Reform un uch Lehren, welche WI1r für die Öpfe der TG Amerikas un Kuropas gehalten
heutige S1ituation der Vergangenheit entneh- wurden. Es WAar eine elit höchst produktiver Ak-
men en ivität. Dieser olg ging auf fünf Hauptursachen

zurückDer vorherrschende Charakterzug der vorkon-
7iliaren Kirche in der Chicago Wrr ihr Be- ] DIie hierarchische Führung sorgte für die At-
mühen soz1ale on, und die führende Ge- mosphäre, worin iNanl Versuche anstellen un
stalt WTl der Regens des Priesterseminars, Msgr scheitern und VO Versuche unternehmen
Reynold Hillenbrand Während der frühen re1ßi- konnte.

Die fortschrittlichen eri1iker sehrSCI a  TE viele Kräfte vorhanden, 1n
Chicago einen andel herbeizuführen Die L16- üchtig 1m chaften VO:  5 Basen, die VO Oolk mMit-
zesanzeıltschrift "The New orld> nahm in SO z1A- wurden.
len Fragen 1ne betont fortschrittliche Haltung Der Klerus un:! die Laienscha: zeigten den
ein, besonders solchen, welche die Arbeit un:! Entscheidungsträgern, daß S1e für S1e nützlich se1in
die Arbeiterschaft betrafen. Carrabine S. ] könnten.
wirkte auf Gelst und Gewlissen vieler Junger Män- Hillenbran WAar ein charismatischer Führer,
Nner durch die Interstudentische Katholische Ak- der erneuerungswillige Leute sich scharte.
tion VO  } Chicago. Männer un Frauen w1e James Die Latienschaft Wr auf einem relativ en
O’Gara, John Cogley, Marciniak, Dorothy Stande, Was den Programmen ein geEW1SSES An-
Day, Herr un Frau Patrick Crowley un viele sehen verlieh
dere Werk, ihre O instandzu- Als die e1it des Zweiten Vatikanischen Konzils
setzen, durch S16 ihrer Welt sprechen. In die- herannahte, 1€. jedermann Ausschau, Ww1e seine
SC  w schöpferischen Rahmen trat der junge, TST Kirche sich in ewegung seifze. 1ele Experimente

in Sozlalaktionen un lıiturgischer Erneuerungdreiunddreißig a  te alte Regens des Priestersem1-
Nars, Msgr. Hillenbrand, ein Ks äßt sich och wurden in der Diözese estartet, un mMan fragte
kaumu ACN, W as für ine während sich, ob s1e approbiert oder abgeändert würden.
dieser Ara gespielt hat; Wrl ELWwAa: w1e ine Man WAar auf die Regelung der rage der
Kombination 7zwischen einem charismatischen Empfängnisverhütung un schlug Reformen der
Führer un einem Ailtrierenden Torhüter, der Ehegesetzgebung VOL. Man erwartete VO den
Hilfsquellen dem 'Teil des Systems zuleitete, der Theologen un: der Hierarchie ein Wort der
den besten eDrauc. davon machte. Für einige Frage, was inskünftig heiße, Oll se1n.
WTl eine dominierende Persönlichkeit, die sich Während des Konzıils schlugen die ogen der
für das Wachstum und den fortschrittlichen Ge- Begeisterung hoch, un auch die KErwartungen
sellschaftswandel einsetzte, während für andere wurden höhergeschraubt. In den Zeitungen Wr

e1in autokratischer Manager WAal, der bestimmte, regelmäßig von der Kirche die ede Spezielle Be1-
WECM rlaubt se1n solle, ELtwAas unternehmen. trage 1n den assenmedien priesen den Wand-
Entweder durch Inspiration oder Machination lungsprozel in einer Institution, die sich SONS 1U

oder dann durch eine für Chicago typische Verbin- angsam un: behutsam wandelte. Fortschrittliche
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Kreise darauf>ob ihre Programme mochten, der das Evangelium seiner Welt VOr-

Früchte tragen würden. Liturgiker wollten Neues künden we1iß Dies WAar ein langsamer Wachstums-
vernehmen über Messen 1n der Volkssprache un prozeß: einer andern Person werden in
sinnvollere Rıten Unterdessen o1ng in Chicago die einem wirklich eingreifenden andel
Führung nicht aus den Händen deren1n die der Die gegenwärtigen Reformversuche Chicago
Jungen ber Es traten wen1g jJunge Leute in weisen olgende fünf Elemente auf. kleine Gottes-
die Organisationen e1n, als daß diese die Abgänge dienstgruppen, die Priestervereinigung VO  o Chi-
hätten erseitfze: können. Die Kräfte des Per- CaQO, die relig1öse Erziehungsarbeit, aktive Soz1al-
sonalismus un:! der Umstand, daß der Sozial- ewegungen un die politische Betätigung des
aktıonang,alle die Tobleme lösen, die S1e Klerus Zu den kleinen Gottesdienstgruppen ZC-
eranging, hatten ZUT olge, da viele jJunge Leu- hören Anhänger der Pfingstbewegung, Liturgie-

der Ößfentlichkeitsarbeit den Rücken kehrten ZYIupPpCH erA verschiedene Diskussionsgrup-
ach dem Konzil ahm die Aktivität wieder Z pCH un:! eine el (transparochtialer) Pfarreien.

un! iNail machte Versuche, wieder das Programm 1lle diese Gruppen werden im allgemeinen —

einzuführen, das sich in einer früheren Ara als sammengehalten durch ine personalistische Ten-
wirksam erwiesen hatte Die Öökumenische Ten- denz, welche die Religion 1mM en ihrer Glieder
enz des Konzils gab den Anstoß ZUuUfT National- ansichtig machen 11l S1e entspricht einem wirk-
konferenz ber Religion un Rasse 1im MC 1963 en Bedürfnis, da die herkömmlichen Gottes-
Kın bedeutsamer Fortschritt wurde der Seel- dienstweisen nicht dem erlangen ach Intimität
OI den Gläubigen spanischer Sprache erzielt. genugen, das 1m modernen Personalismus ZU

Die Kana-Konterenz welitete ihre Tätigkeiten auf Ausdruck kommt. DIiIie rage ist NUuL, ob s1e wirk-
die Felder der Heranbildung des Klerus un reli- lich imstande sind, der Welt sprechen, worin
o1öser Publikationen 2Us,. Die Laitenbewegung VO S1e eben, oder ob S1e 1LU1 sich selber kreisen.
Chicago wurde geschafien un wirkte sich anhal- Um ber sich hinaus wirken, inussen S1e Organı-
tend auf die Diözese AD [)as Programm der Bru- sieren lernen un wissen, W as S1e der heutigen
derschaft der christlichen ehre, das Programm Lage wollen. Man wird erst sehen mussen, ob
für die Erneuerung der turgie, das Werk VO s1e die Fähigkeit entwickeln, den Anliegen der
P. Weber und Killgallen auf dem Gebiet der 1C- Menschen VO  > heute e1in gültiges Wort CN
ligx1ösen Erziehung un weitere Bestrebungen, die DIe Priestervereinigung ingegen hat VO  - An-
das Werk der früheren fortschrittlichen ewegung fang bewtlesen, da S1e organisieren versteht.
weiterführten, en sich auch in der Nachkon- Die führenden Öpfe dieser Organisation
1ilszeit durchgesetzt. Männer, die unter illenbrand und der tort-

och der programmatische Stil der Reformer schrittlichen Iradition der Sozlalaktion, welche
VO:  } einst WAar nicht mehr ebenso erfolgreich w1e die inge w1issen will, geschu wurden. Die
früher. Die Versammlungen nicht mehr das, Vereinigung entspricht dem Bedürtfnis ach einer
w4sS S1Ce einst SCWESCH Das 7 weite Vati- demokratischen Stimme in der rche, un als
kanum betonte Ww1€e nıe ‚UVOT, WAsSs heißt, ein solche hatte sie einen groben olg Ihre Arbeit
Christ sein Es legte 1ne theologische Basıis, die autf dem Gebiet des persönlichen Managements
dem Blick der me1isten Programmentwerfer ent- ging stark auf Neuerungen Aaus. S1e konzentrierte
Sing Die nien, ach denen mMan sich jedoch äufig auf potentielle onüuıkte mit
ange Ausschau gehalten hatte, gekommen der Hierarchie, un gegenwärtig scheint S1e —

un! entsprachen nicht dem, WAsS mMan sich davon schlüssig se1in, ob S1e eine Führungskraft se1in
versprochen hatte DIie nachkonziliare Theologie 11l oder ein demokratisches Forum ZUr Lösung
betonte den Menschen, das persönliche (Ge- klerusinterner TODIeme Ihemen w1e die theolo-
w1issen und das mdenken S1e elt die Gläubigen gische Grundlage des Priestertums, die Beziehung
2azZzu A sich VO  } dem, was S1Ce SCWESCIL a  9 7wischen Priester un olk un! die prophetische
das verwandeln, was s1e se1n könnten. Ks gab des Priesters kamen kurz, da inNan seine
keinen Weg, dies programmieren, keine Vor- Aufmerksamkeit der rage des Gehorsams un!
tragsreihen, die diese Wirkung hervorzubringen des Z.ölibats 7zuwandte. DIiIie Vereinigung hat be-
vermochten. Ks konnte keine Kurse geben un! ständig einem Mitgliederschwund gelitten,
eın Filmstreifen gezeigt werden, die einen Men:- der ihren Bestand VO  \ früher L1LOOO auf 450 redu-
schen, der seine Weltanschauung behutsam te- Zlerte. EKs aßt sich och nicht SaCH, ob diese Lage

sich andern wird oder nicht.> einem gläubigen Christen machen VCI-
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Auf dem Gebiet der religiösen Erziehung sind Machtgrundlagen chaflen suchen, mit deren
viele Experimente 1m Gang Sie erstrecken sich die Mittelverteilung innerha. der ZC-
VO:  5 ein paar katechetischen Programmen, die eu«eCc andert werden kann. 1ele dieser Organisationen

w1ie ZU Beispiel die «Organization for BetterWege einschlagen, bis geplanten Fernsehsen-
dungen ber diözesaneigene Anlagen. Von Pfar- Austin>» sind den VO Saul SKYy entwickelten
reien wurde ausgebildetes Personal angestellt, Modellen nachgebildet, wWwas s1e automatisch VCI-

dächtig macht. Diesen Priestern geht nıcht INCUC Lehrprogramme auszuarbeiten. DIe el
der Adressaten erstreckt sich VO: ern der sehr die Reform der rche, sondern mehr
rundschule bis Erwachsenen, die ber ihre adikale Änderungen 1im ebrauch, den mMan in der
IC mehr wissen möchten. Hier besteht V Ol- Gesellscha: VO:  5 der aC macht. och ihr KEnga-
dringlich das Bedürtfnis nach Quellenmaterial. DIie- gement wirft Fragen ach der Retorm der TG
jenigen, die jetzt auf diesem Gebiet tätig sind, le1- selbst auf. In diesem Fall besteht für gewöhnlich
sten ine gute Arbeit mi1t dem, was ihnen ZuUr Ver- die Schwierigkeit, daß diese Männer auf dem Grat
fügung steht, MNa:  a wird aber bald weitere 1lfs- 7zwischen den säkularen un den relig1ösen Dimen-
mittel benötigen. Eın och ringlicheres Problem s1ionen der Gesellschaft wandern. Was mit ihrer
ist die Zusammenarbeit 7zwischen den Erziehungs- Einbettung 1n das akrale wird, WL Priester sich
statten, in erster Linie 7zwischen den chulen Da mit mehr säkularen Symbolformen W1e Demon-
keine zentrale bevollmächtigte Stelle vorhanden strationen un egalen Kämpfen abgeben, ist ine
ist, arbeitet jede Schule 1in weitem Ausmaß S w1e bis jetzt och nicht beantwortete rage inige
S1e selbst für ichtig hält. usammenarbeit ist gCN, dies werde die sakralen Symbole reformtle-
entscheidend wichtig, un: <1bt Anzeichen da- ICIL, und andere befürchten, da ß diese Zerstor WETIT-

für, daß die relig1öse Erziehung be1 u1ls 1ns  u  1g den; für beides lassen sich Argumente anführen.
In welitem Maß äng dies VO: der Weisheit desandere Wege einschlagen könnte

Die soz1al tätigen ewegungen, die in der eit Priesters selbst ab, und 1iNall weiß gegenwärtig
VOTLT dem Konzıil ihren Anfang jeglenl aben, och nicht, Was dabe1i herauskommt.

Im großen und aNzCIL sind dre1 Kreise ungeC-sind gegenwärtig abel, sich für heutige Fragen
rusten. Die Kana-Konferenz, die christliche Ar- löster robleme, welche die Zukunft der rchen-
beiter- und Studentenjugend estehen mitten in der retorm in der hiesigen Diözese einer rage un:!
Arbeit, NCUC Führungskader und MEUEC Basen für orge machen:
freiwillige Mitarbeit entwickeln. Vielleicht 1 Lassen sich die theologischen Erkenntnisse
glückt ihnen, vielleicht auch nicht. Einzelne "Laten umsetze un autf konkrete TODleme —

wendenVerbände w1e ZU Beispiel die Kana-Konterenz
sind dazu übergegangen, andere Organisationen A Lassen sich die Autoritätsbeziehungen un!
durch Seminarien und Veröffentlichungen — die Entscheidungsstruktur der [ö7zese demokra-

tisieren ”terstutzen. Ks ist für diese Gruppen immer schwie-
Können sich die Erneuerer die Fähigkeit C1-riger, eine große Zahl hochqualifizierter Leute

rekrutieren. Sotern S1e weiterhin spezifische An- werben, mehr der umliegenden Welt SPIC-
egen en un diesen genugen, werden S1e chen als solchen, die mit ihren Ansichten be-
überleben Die melisten VO:  a ihnen en och reits einverstanden sind ?
nıcht entdeckt, welches diese Bedürfnisse sind un! Wenn sich für diese Schwierigkeiten eirlied1-
w1e S1e diesen entsprechen können. gende Lösungen en lassen, wird die Diözese

Vielleicht das umstrittenste Element der im einem Muster ortskirchlicher Reform werden.
Gang efindlichen Reform ist die wachsende Be- Wenn aber keine Lösungen gefunden werden,
teiligung VO: Priestern verschiedenen gesell- werden selbst progressive Schritte, wie slie in

schaftlich-politischen Organisationen. So en der Vergangenheit unternommen wurden, lang-
WIr unter anderem einen Priester, der Stadtrat ist, Sa Zu Stehen gebrac. werden. Die eigentliche
einen Priester, der o-Präsident einer Gruppe von Frage, VOLI der heute die Priester un die alen

stehen, ist die, ob S1e imstande se1n werden oderBürgern ist, die mit der Stadtverwaltung inen
Streit Steuerreformen austragt, und einen rie- nicht, das Evangelium ihrer Welt kraftvoll
ster, der Direktor einer rtsgruppe der Amerika- verkünden w1e die fortschrittlichen Männer der
nischen Union für die bürgerlichen Freiheiten ist. vorkonziliaren Kirche der amaligen Welt inzig
Bedeutsam ist auch die Beteiligung von Priestern die eit wird ulls dies DCH können.

verschiedenen Gemeindeorganisationen, die Übersetzt VO:  - Dr. August Berz
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